Neuapostolische Kirche Baden-Württemberg

zu Händen Herrn

Joachim Raff

-Leiter der Bauabteilung-

Heinestraße 29

70597 STUTTGART

Waldkirch, den 7.2.2008

Betr.: Anfrage Hochpositiv – Kleinserie  

Kirche Michelstadt - Odenwald

Sehr geehrter Herr Raff,

in Absprache mit Herrn Orgelsachverständigen Dr.Ralf Schnitzer dürfen wir Ihnen unsere nachfolgendes Kostenangebot für ein Hochpositiv, welche wir als 3er Serie für Ihre NAK in 2006 und 2007 angefertigt hatten, zusenden.

Am 4.3.2005  hatten wir angeboten:

„Wir bitten zu bedenken, dass wir die Kostenzahl wie folgt berechnet haben: 

Bestellung von 2 Serien à 3 Instrumente.“ 
Eine erste Serie von 3 Instrumenten ist gebaut. Eine zweite Serie ist bis jetzt nicht in der Planung. Wir bitten dies bei unserer nachfolgenden Kalkulation zu bedenken. 

Wir bieten Ihnen ein Einzel-Instrument an – aber auch die Preise im Vergleich einer Serie.

Das Hochpositiv

wird entsprechend der Orgel in Mannheim Gartenstadt angefertigt! Die farbliche Ausgestaltung kann dem Kirchenraum in Michelstadt angepasst werden. Kosten hierzu sind auf einer anderen Planstelle  (so bei der 3er Serie praktiziert) zu verbuchen.

Dieser Orgeltypus  ist in der Lage, kleinere  Kirchenräume  musikalisch und klanglich  zu füllen. Die Orgel wird daher keinen  „Positivcharakter“ haben. Wir haben unsere Konzeption daraufhin ausgelegt, daß diese Orgel mit nur vier Registern  den musikalischen Anforderungen  der angesprochenen kleineren  Kirchenräume (nebst Akustik) entspricht. In der Disposition schlagen wir  ein Salicet 8’ als Basisregister  vor. Das Salicet liegt in der Mensur zwischen Principal und Salicional. Dieses Register ist in der Lage  genügend Klangkraft  zu entwickeln  um die Gemeinde entsprechend  begleiten zu können. Das  Register hat aber auch genügend „Strich“ um bei geschlossenen Türen  meditative Vorspiele zu ermöglichen. Das Salicet steht ab c° bis cs‘‘ im Prospekt. Das Obergehäuse wird daher relativ hoch, was  für die Akustik in kleineren Räumen sehr  gut ist. Das Gedeckt 8’ wird so mensuriert, daß ein gutes Klangfundament  entsteht.  Das Instrument ist in sich sehr homogen aufgebaut. Das Pfeifenwerk hat genügend Sprachraum  und ist von beiden Seiten über Türen gut zugänglich. In unserem Angebot  ist das Gehäuse aus Eschenholz gefertigt. Eschenholz ist sehr hell und eignet sich auch sehr gut für eine eventuelle farbige Gestaltung mit Holzlasur (siehe Vorschlag).
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Michelstadt
Disposition    Manual -  C - f’’’

1.  Gedeckt 8’      C - h° als Holzgedeckt . Deckblatt aus Eiche Korpus in Fichte. c’ - g’’’ aus  

                             20% Sn  gehämmert mit aufgelöteten   Deckeln und Stimmbärten aus Blei.

2.  Salicet 8’        C - H  zus. mit Gedackt 8’. C°-cs‘‘ im Prospekt, f’- g’’’ Innen, in 82%Sn.

3.  Rohrflöte 4’   30% Sn  mit aufgelöteten Rohrdeckeln  und Stimmbärten aus Blei. 

                           Ab c’’’ konisch offen.

4.  Prinzipal 2’    70% Sn  ab c° auf Ton geschnitten.

Pedal      C - f’   angehängt.  

Geteilte Schleifen für  Register: 1, 3 und 4,  Schleifentrennung zwischen h° und c’ 

Mensuren
Individuelle, differenzierte und variable Berechnung der einzelnen Register, angepaßt an die speziellen räumlichen Gegebenheiten sowie an die musikalischen Notwendigkeiten. Es werden für die Register entsprechende, differenzierte Durchmesser, Labienbreiten, Kerndicken und Kernfasenmensuren verwendet. Die Kerne der Metallpfeifen sind aus Blei gefertigt. 

Intonation

Die Intonation wird sorgfältig, dem Register entsprechend, kräftig und füllig, weich und klar, durchgeführt. Die musikalische und künstlerische Durchführung wird von Herrn Orgelbau-meister Heinz Jäger geleitet. Die Arbeiten werden hauptsächlich vor Ort im klassischen Stil ausgeführt. Ein freier und natürlicher, die Vokale betonender Orgelton, ohne allzuviel Härte und Schärfe, entspricht unseren Klangvorstellungen.

Tonhöhe
440 Herz bei 18° Celsius oder entsprechend der Absprache mit den zuständigen Orgelsach-verständigen, Herrn Dr.Schnitzer. Als Stimmung würden wir die ungleichschwebende Bachstimmung nach Dr.Kellner empfehlen. Andere Stimmungen können wir nach Absprache auch verwirklichen.

Planung

Sämtliche Einzel- und Gesamtpläne sind bereits im Maßstab 1:1 und 1:10 mit CAD.System angefertigt.

Die Orgelanlage

Klassischer Aufbau mit eingebautem Spieltisch. Die Spieltraktur wird als angehängte Traktur mit zweiarmigen Tasten ausgeführt Die Balganlage ist im Untergehäuse angeordnet. Die Windlade ist über dem Kranzgesims und die Ventile sind von vorne gut zugänglich. Das Orgelgehäuse kann unten und oben durch Türen geöffnet werden. Die gesamte Orgelanlage ist gut zugänglich um die notwendigen Wartungs- und Stimmarbeiten gut ausführen zu können.
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Michelstadt

Pfeifenwerk

Die Metallpfeifen werden aus Zinn/Bleilegierungen, entsprechend der vorstehenden Disposition ausgeführt. Prospektpfeifen blank poliert. Füße leicht eingekulpt. Gedeckte Pfeifen erhalten fest aufgelötete, bombierte Deckel. Die Pfeifenkerne sind aus Blei gefertigt. Alle Innenpfeifen ab 2`- Länge werden auf Ton geschnitten. Dadurch wird eine optimale Stimmhaltung erreicht!

Für die Holzpfeifen verwenden wir nur bestes, feinjähriges und gut abgelagertes Resonnanzfichtenholz wie bestes Eichen- und Kirschbaumholz. Alle Holzpfeifen sind ausgeleimt. Die Kerne und Vorschläge sind je nach Größe aus Eiche oder Birnbaum gefertigt.

Windladen

Die Windlade wird als Schleiflade angefertigt. Kanzellenrahmen und Schiede aus massiver Eiche. Rahmen von Hand zusammen gezinkt. Schiede eingenutet. Das Ventil- und Bodenbrett ist aus hochwertigem und mehrfach verleimten Birkensperrholz. Ventile aus feinjähriger, hochgewachsener Bergfichte, beledert. Spunddeckel aus massiver Eiche mit Eichenholzvorreiber und Ventilauffangleisten. Schleifendichtungen aus Liegelind. Pfeifenstöcke, Schleifen, Dämme, Rasterbretter, Rasterstützen aus Eiche. Die Pfeifen werden durch einbrennen der Rasterbretter eingepaßt. Die Pfeifen stehen größtenteils ohne Verführungen auf den Kanzellenbohrungen. Dadurch wird eine präzise Ansprache der Pfeifen gewährleistet! 

Spieltraktur
Rein mechanische Spieltraktur in Holzausführung. Alle Teile werden von uns selbst hergestellt. Alle Lagerungen der Winkel und Abstraktenschuhe in paßgenauen Spezialbuchsen. Abstrakten aus feinjährigem Zedernholz. Abstraktenkappen aus bester Weißbuche. Winkelbalken aus massiver Eiche, dreifach verleimt. Trakturwinkel aus Weißbuche. Reguliermöglichkeiten durch Ledermuttern. Das Wellenbrett wird aus massivem Eichenholz hergestellt. Wellenlager aus Weißbuche, ausgetucht.  Wellen aus Präzisionsstahlrohr mit Quarzsand gefüllt. Alle Teile werden präzise, geräuscharm und leichtgängig eingerichtet. Die Spieltraktur wird als einarmige Traktur beim eingebauten Spieltisch installiert. 

Registertraktur

Rein mechanische Registertraktur in Eichenholz und mit Quarzsand gefüllten Vierkantstahl-Registerwellen. Die Registerzüge sind rechts  neben der Klaviaturen senkrecht  angeordnet.  Die Registerzüge sind in Baß und Diskant getrennt angelegt. Kraftübertragung über Schwerter und Zugstangen.  Alle Holzteile aus Eiche. Anschläge der Gangregulierung direkt an der Windlade. Reguliermöglichkeit durch Rechts/Links- Gewindestangen. Alle Teile werden präzise, leichtgängig und geräuscharm eingerichtet.

Spieleinrichtung

Einmanualig, im eingebauten Spieltisch aus massiver Eiche. Klaviatur aus feinjähriger Fichte mit Ebenholzbelägen für die Untertasten und mit weißem Bein für die Obertasten. Zweiarmige Bauweise. Klaviaturbacken mit Intarsien belegt. Pedalbeleuchtung unterhalb der Klaviatur, eingearbeitet. Pedalklaviatur aus Eiche, doppelt geschweift, jedoch nicht radial, Rahmen gezinkt. Orgelbank aus massiver Esche, höhenverstellbar, doppelt lackiert. 
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Orgelgehäuse

Konstruktionsprinzip nach kunsthandwerklicher Tradition mit Rahmen und Füllungen, Schlitz und Zapfen, Gesimse von Hand zusammen gezinkt. Selbsttragende Holzbauweise. Die Flügeltüren sind in massiver Esche. Die Türen lassen sich leicht öffnen und schließen. Alle Teile der Orgelgehäuse werden aus massivem Eschenholz  angefertigt.  Die Oberfläche des Gehäuses ist gehobelt und geschliffen. Eine farbige Ausgestaltung ist im Preis nicht enthalten.  
Windanlage

Die Windanlage erhält einen laufruhigen 220-Volt Wechselstrom-Motor. Motorkasten  innen ausgekleidet  mit einem Vorbalg als Keilbalg ausgestattet. Das Rollventil des Vorbalg sitzt „geräuschgedämmt“ im Motorkasten. Die Windlade erhält einen eingebauten Schwimmerbalg der sehr stabilen Wind liefert. Der Balg ist echt beledert. Die Ansaugung ist im Orgelbereich. Kanäle aus massiver Fichte, komplett ausgeleimt. Alle Teile werden strömungsgünstig angeordnet. 

Winddruck

Manual  60 mm Wassersäule

Lieferzeit
Nach unserem derzeitigen Auftragsbestand können wir die im Angebot beschriebene neuen Orgeln, bei baldiger Bestellung, bis Mitte 2009  fertigstellen. Eine genaue Festlegung der Anlieferung der Orgel  kann  erst bei Auftragseingang erfolgen.

Zahlungsweise Sonderorgel - Einzelanfertigung
30% der Gesamtkostensumme + 19% MWST nach Vertragsabschluß.

50% der Gesamtkostensumme + 19% MWST bei Arbeitsbeginn in der Werkstatt.

10% der Gesamtkostensumme + 19% MWST bei Anlieferung in der Kirche.

Restbetrag nach mängelfreier Abnahme und Prüfung der Schlußrechnung innerhalb vier Wochen nach Rechnungsdatum.

Die kalkulierten Kosten entsprechen dem Stand vom 1.2.2008. 

Der Preis A ist berechnet bei Bestellung von 3 identischen Orgeln der 2.Serie.

Der Preis B ist als Einzelinstrument und als Sonderangebot für Michelstadt zu sehen!

Garantie

Bei Abschluß eines Stimm- und Wartungsvertrags gewähren wir eine Garantie von 15 Jahren auf sämtliche Orgelteile. Es gelten die Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen des BDO (Bund Deutscher Orgelbaumeister).
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Kostenaufstellung Orgel A  =  3er Serie
Gesamtkosten der kompletten Orgel und Aufbau vor Ort, entsprechend den hier aufgeführten und angebotenen Arbeiten:      

33.100,- € brutto

Dieser Angebotspreis hat bis zum 31.3.2008 Gültigkeit.

Kostenaufstellung Orgel B Einzelanfertigung
Gesamtkosten der kompletten Orgel und Aufbau vor Ort, entsprechend den hier aufgeführten und angebotenen Arbeiten:      

34.690,-€ brutto

Dieser Sonderpreis hat bis zum 31.3.2008 Gültigkeit.

Diverses

· In den genannten Kosten sind anfallende Zusatzkosten wie:  Transport der Orgel ab Werk Waldkirch nach Michelstadt nebst Versicherung, Auslösungen und Verpflegungskosten und  evtl. Unterbringungskosten der Orgelbauer  nicht enthalten.
· Wartungskosten gemäß den Richtlinien Ihrer NAK. 

· Die Gefahr des zufälligen Unterganges oder einer zufälligen Verschlechterung der bestellten Orgel geht auf den Besteller über, sobald die Sendungen in der Kirche eingetroffen sind.

· Änderungen, welche der klanglichen und technischen Verbesserung des Werkes dienen, bleiben vorbehalten.

· Die Kosten für eine evtl. Farbgebung der Orgelgehäuse   sind in unserem Angebot nicht enthalten. 

· Für das vorliegende Angebot behalten wir uns die Eigentums- und Urheberrechte vor. Das Angebot darf Dritten nicht zugänglich gemacht werden. Sollte der Auftrag an einen anderen Bieter gehen, so sind uns die Unterlagen unaufgefordert zurück zu senden.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns Ihr Vertrauen schenken und wir für die Neuapostolische Kirche  in Michelstadt die Arbeiten zur neuen Orgel ausführen dürfen.  

Wir   sichern  Ihnen   beste  Orgelbaumeisterarbeit   zu!

Mit freundlichen Grüßen

Ihre

Waldkircher Orgelbaumeister 

Heinz Jäger & Wolfgang Brommer mit Mitarbeiter/innen

Heinz Jäger                                                                                                                  Wolfgang Brommer

Orgelbaumeister                                                                                                          Orgelbaumeister

Restaurator im Orgelbau                                                                                            Restaurator im Orgelbau

